
• Brustprothesenversorgungen / Bademoden

• Stoma- und Inkontinenzversorgungen

• Wundmanagement

• Alles für die Hauskrankenpfl ege

• Kompressionsstrumpf-Versorgungen

• Venen- und Lymph-Kompetenz-Zentrum

• Rollstuhl- und Rehatechnik

• Modernster Prothesenbau / Einlagenfertigung

•  Modische orthopädische Maßschuhe uvm. – Sprechen Sie uns einfach an!

Wir sind für Sie da:
Mo. bis Fr.  von 8.30 bis 18.00 Uhr | Sa. von 9:00 bis 12.00 Uhr

Parkplätze direkt vorm Haus!
Alle Räume ebenerdig und behindertengerecht. 
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2care GmbH: Schmutzfangmatten, Hygiene-Behälter und Spendersysteme im Mietservice nutzen

Damit alles schön sauber bleibt
KETSCH. Winter-Wetter – Schneeres-
te fallen von den Schuhen, Splitt und
Salz werden ins Geschäft getragen,
auf dem Parkett sammelt sich eine
kleine Regenpfütze. Das muss nicht
sein, denn die Schmutzfangmatten
der 2care GmbH aus Ketsch sorgen
für saubere Eingangsbereiche bei
Geschäften, Banken, Arztpraxen, in
Cafés, Restaurants und öffentlichen
Gebäuden. Und das Beste daran, um
die Reinigung müssen Sie sich nicht
kümmern, das macht der Mietser-
vice, der regelmäßig vorbeikommt,
die schmutzige Matte abholt und
eine saubere vorbeibringt und aus-
legt. Das spart Reinigungskosten in
den Geschäftsräumen und sorgt da-
für, dass immer alles schön sauber
bleibt.

Die 2care Schmutzfangmatten
sind so leistungsfähig, dass sie bis zu
80 Prozent der Verschmutzungen
aufnehmen, die über die Schuhe der
Besucher in die Räume getragen
werden. Die Matten sorgen zudem
durch ihre genoppte Nitrilgummi-
beschichtung für rutschsicheren
Tritt, sind im Unterschied zur Bau-
marktware sehr strapazierfähig und
sie sind wachmaschinentauglich.
Aber keine Angst, Sie müssen die
großen und schweren Matten nicht
in Ihre kleine Haushaltswaschma-
schine stopfen, die dann vermutlich
auch bald den Geist aufgeben wür-
de. Denn je nach dem vereinbarten
Turnus kommt ein Fahrer vorbei,
und tauscht die gebrauchte gegen
eine gereinigte und desinfizierte
Matte aus, die in den riesigen
Waschtrommeln und Trocknern im
Ketscher Gewerbegebiet gereinigt
worden ist.

„Natürlich können solche
Schmutzfangmatten auch in Fir-
menfarben und mit Logos versehen
werden und so neben ihrem Nutzen
für einen zusätzlichen Hingucker im
Eingangsbereich sorgen“, sagt Doris

Emmerich aus der Geschäftsleitung
der 2care GmbH, die im Umkreis
von gut 150 Kilometern Marktführer
dieses Mietservices ist.

Diskrete hygienische Entsorgung
Neben den Schmutzfangmatten bie-
tet das Unternehmen auch die Hy-
giene-Behälter Zyklo-Clin (Bild
unten) zur Miete an, die dabei
helfen, der Belegschaft und den
Kunden makellos saubere Toiletten
anzubieten. Die Behälter mit
Einwurfdeckel nehmen
Abfälle wie
Tampons,
Slipeinla-
gen oder
Windeln dis-
kret und ge-
ruchsneutral
auf. Die Behäl-
ter werden im
vereinbarten
Rhythmus ge-
tauscht und in
Ketsch keimfrei
gereinigt. Das

senkt die eigenen Reinigungs- und
Personalkosten und sorgt dafür, dass
es keine verstopften Toiletten mehr
gibt, weil die Nutzerinnen wissen,
dass sie die Abfälle diskret entsorgen
können.

Zudem im Angebot der 2care
GmbH sind Spendersysteme für den

Waschraum. Für Seifen und Pa-
pierhandtücher bieten die ket-
scher Experten XIBU Spender-

systeme an, die zu der jewei-
ligen Waschraumein-

richtung passen. Sie
entsprechen dem

neusten Stand
der Hygiene-

technik, sind spar-
sam, leicht zu fül-
len und können
auch berührungs-
los bedient werden.
Vorteil auch hier,
die Spender sind
nur gemietet, wer-
den von der 2care
GmbH montiert und
gewartet. jüg

In diesen großen Industriewaschmaschinen und Trocknern im Ketscher Gewerbe-
gebiet werden die Schmutzfangmatten gereinigt. BILDER: 2CARE

Gesundheit: Das Ramer Sanitätshaus und Orthopädietechnik bietet jetzt auch Maßschuhe an

„Gute Beratung ist uns wichtig“
BRÜHL. Als Elke und Thilo Ramer im
April 1988 das alteingesessene Sani-
tätshaus Söllner in der Bahnhofs-
straße übernahmen, da standen ih-
nen für Laden, Werkstatt und Büro
gerade einmal 75 Quadratmeter zur
Verfügung. „Das waren noch richtig
kleine Anfänge“, erinnert sich Elke
Ramer im Gespräch mit unserer Zei-
tung und lacht.

Inzwischen ist das Fachgeschäft
für Sanitätsprodukte und Orthopä-
dietechnik mächtig angewachsen.
So ist das aktuelle Domizil des Fami-
lienunternehmens in der Anton-
Langlotz-Straße von der Grundflä-
che der Anfangsjahre her um mehr
als das 20-fache angewachsen. „Un-
ser Einzugsgebiet umfasst das ge-
samte Rhein-Neckar-Dreieck“, er-
klärt Elke Ramer.

Ein Schwerpunkt ist die groß-
und kleinorthopädische Werkstatt,
die seit einiger Zeit auch Schuhma-
chermeister Florian Bangert mit sei-
nem maßgefertigten orthopädi-
schen Schuhen bereichert. Derjeni-

ge, der mit dem jungen Mann über
sein Handwerk ins Gespräch
kommt, der spürt schnell, mit wel-
cher Leidenschaft er Schuhe her-
stellt. Übrigens Schuhe, die nicht
nur gesundheitlichen Aspekten
Rechnung tragen, sondern absolut
auch modischen.

„Individuelle und persönliche
Beratung und Betreuung von Men-
schen, die auf medizinisch-techni-
sche Hilfsmittel angewiesen sind,
gehören ganz selbstverständlich zu
unserem Service“, betonen die Ra-
mers. Alle Mitarbeiter seien ausge-
bildete Fachkräfte mit langjähriger
Berufserfahrung auf ihren Gebieten.
„Durch kontinuierliche Fortbildung
halten wir unser Wissen stets auf
dem neuesten Stand“, erklärt auch
Thilo Ramer, der sichtlich stolz auf
seine 25 Mitarbeiter ist.

Und so erweitert sich die Pro-
duktpalette bei Ramer Stück um
Stück. In den vergangenen Monaten
kam ein Scootercenter hinzu, in dem
die Elektromobile für Menschen, de-

nen das Laufen schwerfällt, nicht
nur verkauft, sondern fachgerecht
gewartet und repariert werden. Das
Serviceangebot umfasst für die Kun-
den sogar ein Versicherungspaket.

Außerdem hat sich das Sanitäts-
haus Ramer den Status eines Kom-
petenzzentrums für Probleme mit
Venen und Lymphbahnen, für Sto-
ma- und Wundversorgung sowie für
Diabetes erarbeitet. Derzeit wird das
Personal zudem für die Einrichtung
eines Schlaganfallkompetenzzen-
trums ausgebildet.

Aber nicht nur in der akuten Ver-
sorgung und der Rehabilitation en-
gagiert sich Ramer, auch zur Präven-
tion bietet das Sanitätshaus von der
passenden Sitzhilfe, um Haltungs-
schäden zu verhindern, bis zum
Gymnastikball entsprechende Pro-
dukte. ras

i Ramer Sanitätshaus und Ortho-
pädietechnik, Anton-Langlotz-
Straße 6 - 8 in Brühl, Telefon
06202/92 01 00.

Elke Ramer (r.) bewundert die exklusive Handarbeit von Schuhmachermeister Florian Bangert (l.) in der eigenen Werkstatt. Gleich
wird das Leder über den Leisten gezogen. BILD: STRAUCH


